
KLEINES HAUS / 
ANDERE SPIELORTE

GROSSES HAUS

(Änderungen vorbehalten)

KARTENTELEFON 0209.4097-200

MUSIKTHEATER IM REVIER GMBH
KENNEDYPLATZ
45881 GELSENKIRCHEN

THEATERKASSE IM MiR
KARTENTELEFON 0209.4097-200
E.MAIL THEATERKASSE@
MUSIKTHEATER-IM-REVIER.DE

ÖFFNUNGSZEITEN 
MO. + SA. 10.00 - 14.00 UHR
DI. - FR. 10.00 - 18.30 UHR 

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.  
Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass an der Abendkasse aus-
schließlich Karten für die jeweils stattfindende Vorstellung ge-
kauft werden können.

Alle Preise enthalten bereits 3,- € Gebühren 
(VRR, Kulturcent, Programmheft, System- und Garderobengebühr).

ANREISE
Ab einer Stunde vor Vorstellungsbeginn stehen ca. 
700 kostenlose Parkplätze in der Rolandstraße und 
in der Königstraße zur Verfügung. Bei Anreise mit 
dem Navi bitte „Rolandstraße“ eingeben.
Ihre Eintrittskarte gilt gleichzeitig als VRR-Ticket 
(2. Klasse) für die Hin- und Rückfahrt zum MiR in 
der Preisstufe B, bezogen auf das Tarifgebiet 26, 
Gelsenkirchen.

GASTRONOMIE
Die Theatergastronomie bietet Ihnen im Großen Haus 
sowie bei Vorstellungen mit Pause im Kleinen Haus 
Getränke und eine kleine Auswahl an Snacks an. 

WWW.CATERING-AWO.DE
TELEFON 0209.4094-119 
MOBIL 0172.318247

WWW.MUSIKTHEATER-IM-REVIER.DE 

Mehr sehen, mehr miterleben?
Folgen Sie dem MiR auf 

Facebook oder Instagram!

  mir.ruhr/fb

  mir.ruhr/insta
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DI 01
MI 02

SA 05 19.30 UHR
HEDWIG AND THE ANGRY INCH 
Rock-Musical von John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
Karten 23,- € / 27,- €

MO 07

DO 03
FR 04

MI 09

SA 12 19.30 - 21.10 UHR
ADAM & EVE 
Tanzabend mit Choreografien von 
Roy Assaf und Liliana Barros
Karten 23,- € / 27,- €

FR 18
SA 1919.00 UHR - 21.40 UHR

EINFÜHRUNG 
19.30 UHR
REQUIEM / THE LOST ONES 
Tanzabend mit Choreografien von 
Giuseppe Spota und Erion Kruja
Karten 13,- bis 43,- €

19.30 UHR
HEDWIG AND THE ANGRY INCH 
Rock-Musical von John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
Karten 23,- € / 27,- €

MO 21

MI 23
DO 24
FR 25

MO 28
DI 29
MI 30
DO 31

 GESANG  TANZ  PUPPENTHATER  KONZERT  KINDER:JUGEND  EXTRA

MO 1419.00 UHR
EINFÜHRUNG 
19.30 UHR
7. SINFONIEKONZERT 
LYRIK
Werke von Claude Debussy, Hector Berlioz, 
Paul Dukas und Max Reger
Karten 13,- bis 35,- €

DI 15
MI 16

SA 26 19.30 UHR - 21.20 UHR
SAY IT WITH MUSIC! 
Soloabend mit Anke Sieloff
Karten 23,- € / 27,- €

19.00 UHR - 21.40 UHR
EINFÜHRUNG 
19.30 UHR
REQUIEM / THE LOST ONES 
Tanzabend mit Choreografien von 
Giuseppe Spota und Erion Kruja
Karten 13,- bis 43,- €

DO 1019.30 UHR - 22.00 UHR
AVENUE Q 
Musical von Robert Lopez, 
Jeff Marx und Jeff Whitty
Karten 16,- bis 51,- €

ZUM LETZTEN MAL!

SO 0617.30 UHR
EINFÜHRUNG 
18.00 UHR
PREMIERE
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Karten 16,- bis 51,- €

18.00 UHR
HEDWIG AND THE ANGRY INCH 
Rock-Musical von John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
Karten 23,- € / 27,- €

FR 1119.00 UHR
EINFÜHRUNG 
19.30 UHR
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Karten 13,- bis 43,- €

ZUM LETZTEN MAL!

15.30 UHR
EINFÜHRUNG 
16.00 UHR
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Karten 13,- bis 43,- €

SO 13 18.00 - 19.40 UHR
ADAM & EVE 
Tanzabend mit Choreografien von 
Roy Assaf und Liliana Barros
Karten 23,- € / 27,- €

SO 2011.00 UHR 
MATINEE 
AMPHITRYON 
Eintritt frei. Einlasskarten erhalten Sie 
an der Theaterkasse

17.30 UHR
EINFÜHRUNG 
18.00 UHR
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Karten 13,- bis 43,- €

18.00 UHR
HEDWIG AND THE ANGRY INCH 
Rock-Musical von John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
Karten 23,- € / 27,- €

11.00 UHR
MATINEE 
MADAMA BUTTERFLY
Eintritt frei. Einlasskarten erhalten Sie 
an der Theaterkasse.

17.30 UHR
EINFÜHRUNG 
18.00 UHR
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Karten 13,- bis 43,- €

SO 27

DI 08 19.00 UHR
VHS GELSENKIRCHEN
MUSIKTHEATER INTENSIV
AMPHITRYON
in Zusammenarbeit mit der VHS Gelsenkirchen
Anmeldung bei der VHS unter: 0209.192508 
oder www.vhs-gelsenkirchen.de. 
Weitere Infos unter mir.ruhr/intensiv

Volkshochschule
Gelsenkirchen

CIRQUE BOUFFON 
BOHEMIA
die Jubiläumsshow 

9. März bis 3. April 2022
Vorplatz Kleines Haus

Vorstellungen
Mittwoch bis Freitag 19.30 Uhr,
Samstag 14.30 und 19.30 Uhr,
Sonntag 14.30 und 17.30 Uhr,

Karten an der Theaterkasse oder unter 
mir.ruhr/cirque

Natürlich 
mit Sicherheit 

Infos zum 
sicheren Besuch unter 

mir.ruhr/corona
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18.00 UHR
PREMIERENFIEBER
AMPHITRYON 
Eintritt frei. Einlasskarten erhalten Sie 
an der Theaterkasse.

DI 2218.00 UHR
PREMIERENFIEBER
MADAMA BUTTERFLY
Eintritt frei. Einlasskarten erhalten Sie 
an der Theaterkasse.



GESANG
CARMEN
3., 10., 18., 24. April 2022
15. Mai 2022
6., 26. Juni 2022

MADAMA BUTTERFLY
2., 9., 17., 23. April 2022
20., 22., 28. Mai 2022
18. Juni 2022

SAY IT WITH MUSIC!
16. April 2022

HEDWIG AND THE ANGRY INCH
8., 9., 10. April 2022
7., 8. Mai 2022

NEUES VOM TAGE
7., 14., 21., 29. Mai 2022
10., 25. Juni 2022

DAS WUNDERTHEATER /
WACHSFIGURENKABINETT 
26., 29. Mai 2022
23., 24. Juni 2022

KRABAT (UA) 
5., 11., 12., 16., 17. Juni 2022 

HÖR.GENUSS
27. Mai 2022

MATINEE
NEUES VOM TAGE
24. April 2022 
KRABAT
22. Mai 2022
SPIELZEIT 22.23
19. Juni 2022

KINDER.JUGEND
NOX (AT) 
MUSIKTHEATERWERKSTATT
6. April 2022

TANZ
REQUIEM
15. April 2022

MILLENNIALS
30. April 2022
4., 6., 21., 22. Mai 2022

SWANS
19. Juni 2022

MOVE! 2022 
23., 24. Juni 2022

PUPPENTHEATER
AMPHITRYON
1., 3., 18., 24. April 2022 
14., 15., 28. Mai 2022

PUPPET MASTERS
1., 2. Juli 2022

KONZERT
SINFONIEKONZERT
4. April 2022
20. Juni 2022

MiR GOES POP: 
BACK TO THE 90s
30. April 2022

SONNTAGSKONZERT 
15. Mai 2022

FOYERKONZERT
29. Mai 2022

FAMILIENKONZERT
8. Mai 2022

SCHULKONZERT 
16. Mai 2022

IMPRESSUM
HERAUSGEBER MUSIKTHEATER IM REVIER GMBH 21.22 
GENERALINTENDANT PROF. MICHAEL SCHULZ GESCHÄFTSFÜHRER TOBIAS WERNER 
REDAKTION DRAMATURGIE, KBB, MARKETING VERANTWORTLICH PHILIPP JÜTTNER 
GRAFIK AXEL GOLLOCH FOTOS WIE ANGEGEBEN DRUCK BROCHMANN GMBH ESSEN

Das MiR Puppentheater Gelsenkirchen wird gefördert im Rahmen von NEUE WEGE durch das 
Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes NRW und das NRW KULTURsekretariat
und ist eine Kooperation mit der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin.

PREMIERENFIEBER / MATINEE 
MADAMA BUTTERFLY 
PREMIERENFIEBER Di., 22. März 2022, 18.00 Uhr 
MATINEE Sonntag, 27. März 2022, 11.00 Uhr 

PREMIERE Samstag, 2. April 2022, 
19.30 Uhr, Großes Haus

Vulkanartige Gefühlsausbrüche und emotionale Kälte erzeu-
gen in „Madama Butterfly“ ein Wechselbad, das jedes Publi-
kum mitreißt. Natürlich: Giacomo Puccinis Musik funktioniert 
dabei als Katalysator. Aber wie macht der Komponist das? 
Und wie schafft es eine Inszenierung, in diesem Klangrausch 
die großen Fragen nach Familie, Geschlechterbildern oder 
kulturellen Traditionen zu stellen? Das Produktionsteam um 
Regisseurin Gabriele Rech spannt in Matinee und Premieren-
fieber einen Bogen von den Zitaten japanischer Melodien über 
Geisha-Frisuren und Kirschblüten auf der Bühne bis zum 
Thema Empathie. Außerdem erfährt das Publikum, warum 
Einsprengsel aus der Urfassung der Oper in die Gelsenkir-
chener Inszenierung eingeflossen sind und wie sie die Sym-
pathie für einzelne Figuren verschieben können. Musikalische 
Kostproben bzw. der Besuch einer Bühnenorchesterprobe ge-
ben einen direkten Vorgeschmack auf die Produktion am MiR.. 

MIT MITGLIEDERN DES PRODUKTIONSTEAMS UND 
DES OPERNENSEMBLES  

mir.ruhr/butterfly

PREMIERE
CARMEN 
Oper von Georges Bizet
Sonntag, 6. März 2022, 
18.00 Uhr, Großes Haus
 
Carmen lebt die Freiheit. Wenn sie liebt, dann ist ihre Liebe 
stark. Aber ist die Liebe verflogen, zieht auch Carmen da-
von. Unerhört für das Pariser Publikum der Uraufführung ist 
in der gleichnamigen Oper aber nicht nur das Portrait einer 
selbstbestimmten Frau, sondern der zur Schau gestellte Re-
alismus: Carmen ist Arbeiterin, Prostituierte und auch noch 
eine „Bohème“, eine Romni. Unerhört aus heutiger Sicht ist 
die Art und Weise, wie sie ihr letzter Liebhaber, Don José, 
besitzen will. Der zurückhaltende Außenseiter entpuppt sich 
als hartnäckigster ihrer Verehrer. Dem bürgerlichen Leutnant 
winkt die Ehe mit seiner Ziehschwester, dem Landmädchen 
Micaëla. Stattdessen verfällt er der Anziehungskraft der au-
ßergewöhnlichen Carmen. Als Carmen droht, weiterzuzie-
hen, durchlebt Don José ein neues Gefühl: eine rasende Ei-
fersucht, die die einstige Liebesgeschichte ihrem tragischen 
Ende entgegentreibt. 
In Georges Bizets „Carmen“ stehen echte Menschen auf der 
Bühne, mit allen Höhen und Tiefen. Bizets Musik führt aber 
auch dazu, dass, allen menschlichen Fehlern zum Trotz, die 
stolze Carmen und der krankhaft eifersüchtige Don José sich 
direkt in die Herzen des Publikums singen. In Rahel Thiels In-
szenierung reißt „Carmen“ ihr Publikum in einen Strudel der 
Sehnsüchte und der menschlichen Abgründe. 

MUSIKALISCHE LEITUNG RASMUS BAUMANN
INSZENIERUNG RAHEL THIEL
BÜHNE DIETER RICHTER KOSTÜM RENÉE LISTERDAL
LICHT THOMAS RATZINGER DRAMATURGIE ANNA CHERNOMORDIK

MIT TOBIAS GLAGAU, KHANYISO GWENXANE, LINA HOFFMANN, 
HEEJIN KIM, PHILIPP KRANJC / DEMIAN MATUSHEVSKYI, 
DONGMIN LEE, YANCHENG CHEN / OLEH LEBEDYEV, 
PETRO OSTAPENKO / PIOTR PROCHERA, ANKE SIELOFF, 
ADAM TEMPLE-SMITH

MiR OPERNCHOR
NEUE PHILHARMONIE WESTFALEN

mir.ruhr/carmen

SAY IT WITH MUSIC! 
Soloabend mit Anke Sieloff 
Samstag, 26. März 2022, 
19.30 Uhr, Kleines Haus 

New York, New York: Schmelztiegel der Traditionen mit sei-
nen Abgründen und Widersprüchen, seinem Luxus und sei-
ner Armut, seinen bunten Hunden und Underdogs. Die Tin 
Pan Alley, Straße der Musikverlage und klingendes Herz der 
Musikindustrie, produzierte zwischen 1900 und 1950 Hits im 
Akkord. Sänger*innen wie Ella Fitzgerald und Frank Sina-
tra machte die Jazz-Schmiede zu Weltstars. Aber auch die 
Schattenseiten der vibrierenden Großstadt – gebrochene 
Herzen und zerplatzte Träume – spiegeln sich in den Ti-
teln dieser Zeit und schenken ihnen erst ihren bittersüßen 
Charme. Sie stammen von genialen Köpfen wie Cole Porter, 
Irving Berlin oder George Gershwin, die später den Broad-
way prägten. Sängerin Anke Sieloff und Regisseur Carsten 
Kirchmeier begeben sich mit einem Jazztrio um Pianist 
Martín Sotelo auf ihre Spuren. Dabei begegnen sie der Welt-
wirtschaftskrise, lärmendem Verkehr und ausgelassenem 
Tanz und laden das Publikum ein, mit ihnen in das New York 
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts einzutauchen.

MUSIKALISCHE LEITUNG MARTÍN SOTELO   
ARRANGEMENTS MARTÍN SOTELO, CHRISTIAN SCHNARR
BUCH, INSZENIERUNG UND AUSSTATTUNG CARSTEN KIRCHMEIER  
BÜHNE CHRISTIANE ROLLAND KOSTÜM KARIN GOTTSCHALK
LICHT THOMAS RATZINGER TON DIRK LANSING
DRAMATURGIE HANNA KNEIßLER  

MIT ANKE SIELOFF  
BAND ANDREAS KURTH, MARTÍN SOTELO, MALTE WINTER

7. SINFONIEKONZERT
LYRIK 
Montag, 14. März 2022, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Poesie und Musik gehören untrennbar zusammen – wie schon 
der Begriff „Lyrik“ verrät, in dem das griechische Wort für 
„Leier“ steckt. Von Versen der französischen Dichter Mallar-
mé und Gautier haben sich Claude Debussy und Hector Ber-
lioz inspirieren lassen. Goethes „Zauberlehrling“ stand Pate 
für die populäre Komposition von Paul Dukas. Und Max Re-
ger folgt in seiner Suite den verschlungenen, romantischen 
Pfaden Eichendorffs. Für Berlioz’ traumschönen Orchester-
liederzyklus kehrt die Sopranistin Anne Schwanewilms, Welt-
star aus Gelsenkirchen, nach ihrem gefeierten Strauss-Kon-
zert 2018 zur NPW zurück.

CLAUDE DEBUSSY (1862 - 1918)
PRÉLUDE À L‘APRÈS-MIDI D‘UN FAUNE

HECTOR BERLIOZ (1803 - 1869)
LES NUITS D’ÉTÉ OP. 7

PAUL DUKAS (1865 - 1935)
DER ZAUBERLEHRLING

MAX REGER (1873 - 1916)
EINE ROMANTISCHE SUITE OP. 125

SOPRAN ANNE SCHWANEWILMS
MUSIKALISCHE LEITUNG RASMUS BAUMANN

VORSCHAU APRIL - JUNI 2022Jacques OffenbachMalte Winter, Martín Sotelo, Anke Sieloff
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mir.ruhr/sayit

Jacques OffenbachAnne Schwanewilms

Foto: Studioline

mir.ruhr/siko7

REQUIEM / THE LOST ONES
Tanzabend mit Choreografien von 
Giuseppe Spota und Erion Kruja
Musik von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Eric Whitacre und Erion Kruja 
19., 26. März 2022, Großes Haus 

In „Requiem“ beschäftigt sich Giuseppe Spota mit der letz-
ten Reise der Menschen. Die Choreografie beleuchtet Bilder 
vom Jenseits und Rituale zwischen Lebenden und Verstor-
benen. Zugleich hat die Angst vor dem Tod ein musikalisches  
Meisterwerk hervorgebracht – Mozarts mythenumranktes 
„Requiem“. Spota übersetzt die Gedankenwelt des Kompo-
nisten in eine Vielfalt von Tanzszenen, in denen das Schicksal 
den Menschen leibhaftig begegnet. 
Den Abend ergänzt der albanische Choreograf und Komponist 
Erion Kruja, der für seine futuristische Tanzsprache bekannt 
ist. In seiner Choreografie „The Lost Ones“ erforschen die 
Tänzer*innen die Vereinzelung in der Gemeinschaft.

„ ... eine bildgewaltige und berührende Reise zwischen Leben 
und Tod, zwischen Diesseits und Jenseits.“ WAZ

CHOREOGRAFIE, BÜHNE UND KOSTÜM 
GIUSEPPE SPOTA / ERION KRUJA 
MUSIKALISCHE LEITUNG MOZART-REQUIEM 
VALTTERI RAUHALAMMI 
CHOREINSTUDIERUNG ALEXANDER EBERLE 
LICHT PATRICK FUCHS / THOMAS RATZINGER 
TON MARCO BRINKMANN 
DRAMATURGIE ANNA CHERNOMORDIK, HANNA KNEIßLER 

MOZART-REQUIEM MIT 
KHANYISO GWENXANE, MICHAEL HEINE / PHILIPP KRANJC, 
ALMUTH HERBST, HEEJIN KIM / MERCY MALIELOA

MiR DANCE COMPANY | MiR OPERNENSEMBLE | OPERNSTUDIO NRW 
MIR OPERNCHOR | NEUE PHILHARMONIE WESTFALEN 

mir.ruhr/requiem

HEDWIG AND 
THE ANGRY INCH 
Rock-Musical von John Cameron Mitchell 
und Stephen Trask
5., 6., 19., 20. März 2022, Kleines Haus
 
Für die vermeintlich große Liebe und eine Ausreise von Ost-
berlin in die USA lässt sich der junge Hansel zur Frau ope-
rieren. Aus Hansel wird Hedwig. Doch die OP läuft schief, ein 
„angry inch“ bleibt zurück. Dieser erinnert sie zeitlebens an 
das alte Ich und lässt Hedwig fortan zwischen den Geschlech-
tern schweben. Wenig später vom Mann verlassen, hält sich 
Hedwig in der neuen Heimat Amerika mit schlecht bezahlten 
Jobs über Wasser, bis sie sich wieder verliebt: Für den Neu-
en, in dem Hedwig ihre Komplettierung sieht, komponiert sie 
Songs und verhilft ihm so zur Rolle des gefeierten Superstars. 
Als auch er sie sitzen lässt und mit ihren Arbeiten abhaut, be-
gibt sich Hedwig mit ihrer Band „The Angry Inch“ auf ihre ganz 
eigene Tour. Nimmermüde stellt sie sich auf eine Bühne nach 
der anderen und streift mit eingängigen Rocknummern durch 
ihr Leben. Nun ist sie endlich in Gelsenkirchen zu Gast.
Das mit vier Tony Awards ausgezeichnete Rock-Musical zeigt 
eindrücklich die Suche eines Menschen nach dem Ich und sei-
ner anderen Hälfte.
 
INSZENIERUNG CARSTEN KIRCHMEIER
BÜHNE UND KOSTÜM JÜRGEN KIRNER
LICHT ANDREAS GUTZMER 
TON FABIAN HALSEBAND 
DRAMATURGIE ANNA-MARIA POLKE 

MIT NINA JANKE, ALEX MELCHER
BAND „THE ANGRY INCH“
ALEX BERNATH, LEON DOMBROWSKI, JOHANNES STILL, 
PATRICK SÜHL / ARJUNA V.H. DE SOUZA

mir.ruhr/hedwig mir.ruhr/avenueq

Ensemble

AVENUE Q
Musical von Robert Lopez, 
Jeff Marx und Jeff Whitty
Donnerstag, 10. März 2022, 
19.30 Uhr, Großes Haus

Der College-Abgänger Princeton sucht in New York seine 
Bestimmung. Aber er findet nicht einmal eine Wohnung. Er 
strandet in der erschwinglichen und heruntergekommenen 
Avenue Q. Wer hier wohnt, hat keine Erwartungen mehr 
ans Leben oder klammert sich hartnäckig an den American 
Dream. Der ehemalige Kinderstar Macaulay Culkin fungiert 
als Hausmeister, der verkannte Komiker Brian schafft es 
nicht, über seine Arbeitslosigkeit hinwegzutäuschen und die 
naive Praktikantin Kate träumt davon, eine eigene Schule 
nur für Monster zu eröffnen. Die Avenue Q beherbergt näm-
lich nicht nur die unterschiedlichsten Menschen, sondern 
auch unterschiedliche Puppen. Und vielleicht findet auch 
Princeton hier seinen Platz im Leben. In „Avenue Q“ treffen 
Wünsche und Träume auf die harte Realität der amerikani-
schen Außenbezirke. In brillanter Musicalverpackung rech-
net das Autorentrio mit der Traumwelt der Sesamstraße ab. 
Die fröhlich-ironische Auseinandersetzung mit den Her-
ausforderungen der modernen Gesellschaft wurde mit drei 
Tony Awards ausgezeichnet. 

„Ein charmanter, deftiger Spaß mit Tiefgang und Ironie, vom 
Publikum einhellig bejubelt.“   WAZ

MUSIKALISCHE LEITUNG HERIBERT FECKLER
INSZENIERUNG CARSTEN KIRCHMEIER
CHOREOGRAFIE FRANK WÖHRMANN
BÜHNE UND KOSTÜM BEATA KORNATOWSKA
PUPPEN BIRGER LAUBE / ORIGINAL-PUPPEN VON RICK LYONS
LICHT PATRICK FUCHS
DRAMATURGIE ANNA CHERNOMORDIK
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MiR Dance Company

ADAM & EVE
Tanzabend mit Choreografien 
von Roy Assaf und Liliana Barros
12., 13. März 2022, Kleines Haus 

Adam und Eva: Mythos und Prototyp des Menschen. Der is-
raelische Choreograf Roy Assaf begegnet dem ersten Paar 
der Menschheitsgeschichte spielerisch. In „Adam“ gibt er 
dem menschlichen Körper einen poetischen, aber auch ei-
gensinnigen Ausdruck: „Man stelle sich einen Menschen 
vor. Schimmernde Haut, dahingleitende Knochen, geöffne-
te Kehlen, geblähte Nüstern, dahingleitende Gesäßmus-
keln. Was wäre, wenn unsere Körperteile wie Worte zu uns 
sprächen?” In „Eve“ ist der weibliche Körper charakterisiert 
durch vermeintlich weibliche Posen, Bewegungen geworde-
ne Klischees, Koketterie, aber auch Rebellion. 
Das Menschliche lässt die portugiesische Choreografin Lili-
ana Barros dagegen hinter sich zurück. Sie bringt Kreaturen, 
wie sie Hieronymus Bosch in seinem Triptychon „Der Garten 
der Lüste“ gesehen haben könnte auf die Bühne. In diesem  
Panorama ist der Sündenfall unwichtig, Paradies und Hölle 
verschwommen, die Moral verbannt, Adam, Eva oder Gott 
ausgeladen. Zwischen dystopischen und utopischen Assozi-
ationen bewegt sich Liliana Barros‘ Idee eines Ortes nach 
unserer Welt.

CHOREOGRAFIE UND KOSTÜM ROY ASSAF, LILIANA BARROS
LICHT ANDREAS GUTZMER
DRAMATURGIE ANNA CHERNOMORDIK 

MiR DANCE COMPANY

mir.ruhr/adameve
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ZUM LETZTEN MAL!

ZUM LETZTEN MAL!

Genevieve O’keeffe, Yu-Chi Chen
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AMPHITRYON
Tragikomödie von Heinrich von Kleist
MiR Puppentheater

Amphitryon ist erfolgreicher Feldherr und Mensch, Jupiter 
ist intriganter Verwandlungskünstler und Gott. Beide be-
gehren die gleiche Frau: Alkmene. In Gestalt von Amphit-
ryon mischt Jupiter also die Ehe auf und auch Amphitryons 
Diener Sosias macht bei seiner Rückkehr Bekanntschaft mit 
einem göttlichen Doppelgänger. Das Chaos ist perfekt. Doch 
aus dem lustigen Verwirrspiel entspinnt sich immer mehr 
eine Identitätskrise der Figuren.
Regisseur Nis Søgaard fragt in „Amphitryon“ nach der  
Bedeutung von Krieg und zeichnet den Kampf des Einzelnen 
zur erfolgreichen Selbstinszenierung nach. 
Gemeinsam mit der Art-Pop-Band „We Will Kaleid“ präsen-
tiert das MiR Puppentheater einen Literaturklassiker, der 
mit seinen Motiven und der enthaltenen Selbstdarstellungs-
wut der Menschen auch heute Aktualität besitzt.
 
Bevor das Stück am 1. April 2022 PREMIERE feiert, geben 
die kostenfreien Veranstaltungen MiR.INTENSIV am 8. März 
in der VHS Gelsenkirchen, sowie die MATINEE am 20. März 
und das PREMIERENFIEBER am 29. März im MiR exklusi-
ve Einblicke in die Produktion und ihre Probenprozesse.  
Erfahren Sie, warum Puppen die besseren Götter sind und 
wie man diese zum Leben erweckt! 

mir.ruhr/amphitryon

CIRQUE BOUFFON 
BOHEMIA 
Die Jubiläumsshow
9. März bis 3. April 2022
Zirkuszelt, Vorplatz Kleines Haus

Anlässlich des 15jährigen Bestehens der europaweit ge-
feierten Nouveau-Cirque-Kompanie präsentiert der fran-
zösische Regisseur und Künstlerische Leiter Frédéric Zip-
perlin im Zirkuszelt auf dem Theatervorplatz seine neueste 
Inszenierung „Bohemia”. Das mit internationalen Artisten 
und Musikern besetzte Ensemble präsentiert  eine kom-
plett neuartige Inszenierung mit Zirkuselementen aus Mu-
sik, Theater und Humor. Tauchen Sie ein in diese schillernde 
Welt und erleben ein zauberhaft-unvergessliches Erlebnis 
für die ganze Familie. 
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East Side Gallery, Berlin
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